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– Ferien, die schlau machen 
vom 07. bis 25. Juli 2025 in der Clemens-Brentano-Europaschule  

- Bitte alle Angaben deutlich und in Druckbuchstaben ausfüllen - 
- Abgabe: bis 21. Mai 2025 bei der Klassenleitung – 

1) Anmeldung 

a) Angaben zum Kind 

Nachname:                        

Vorname:                        

Geburtsdatum:   .   . 2 0   Geschlecht:  Mädchen    Junge 

Herkunftsland:                        

Schule:                        

Klassenlehrer*in:                        

b) Kontaktdaten eines Erziehungsberechtigten: 

 Herr   Frau    

Nachname:                        

Vorname:                        

Festnetznummer:       /                

Handynummer:       /                

E-Mailadresse                        

Beziehung zum Kind: 
 Mutter    Vater    gesetzlicher Vormund 

 Sonstiges: _____________________________ 

c) Postadresse: 

Name am 
Briefkasten:                       

Straße:                    Hausnr.:    

PLZ:      Ort:                   

Mit meiner Unterschrift melde ich mein Kind verbindlich zum Deutschsommer 2025 an und werde den 
Teilnehmerbeitrag in Höhe von 30,-- € überweisen, wenn ich einen Brief mit der endgültigen Zusage 
erhalte. 
Ich bin dafür verantwortlich, dass mein Kind zum Veranstaltungsort gebracht wird und dort auch 
wieder abgeholt wird, falls mein Kind den Weg nicht allein zu Fuß oder mit dem Bus bewältigen kann. 
Gegebenenfalls kann nach Absprache auch ein Transfer durch den Träger/Kreis organisiert werden. 

û û 
Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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2) Erklärungen 
a) Abholpersonen 

Mein Kind darf allein nach Hause gehen:   JA     NEIN 

Mein Kind wird von folgender Person 
abgeholt: 

  Vater     Mutter   Oma/Opa   Onkel/Tante 
  Bruder/Schwester   Nachbarn/Freunde 

Name/n der abholenden Person/en:  

b) Ansteckende Krankheiten/Medikamente 

Mein/unser Kind ist frei von ansteckenden Krankheiten   JA     NEIN 

Ich/wir werden unser Kind nicht zum Deutschsommer 
schicken, wenn es vor Beginn des Ferienaufenthaltes eine 
ansteckende Krankheit bekommt. Ich benachrichtige in 
diesem Fall sofort die Projektkoordination. 

  JA     NEIN 

Mein/unser Kind nimmt regelmäßig Medikamente: 
(Das Deutschsommer-Personal darf keine Medikamente 
ausgeben oder verabreichen, weder die Einnahme 
überwachen noch an die Einnahme erinnern!!!) 

  JA 

     Welche: 

     Wann: 

  NEIN 

c) Ich erkläre, dass meine Tochter/mein Sohn 

Kein Schweinefleisch essen darf:   JA     NEIN 

Vegetarier*in ist:   JA     NEIN 

Folgende Essensvorschriften einhalten muss:  

An folgender Krankheit/Allergie/körperlicher 
Beeinträchtigung leidet:  

 
Hiermit bestätige ich, dass ich die vorangegangenen Erklärungen wahrheitsgemäß und vollständig 
ausgefüllt habe und melde mein Kind für den Deutschsommer 2025 verbindlich an. 
Ich habe zur Kenntnis genommen, dass die Anmeldung noch keine Zusage der Teilnahme bedeutet. Die 
Zusage und alle weiteren Informationen, erhalte ich, in Form eines Briefes, von der ZAUG gGmbH.  
Mit meiner Unterschrift stimme ich außerdem der Speicherung und Weiterverarbeitung der 
personenbezogenen Daten zum Zweck der Organisation und Durchführung des Projektes 
Deutschsommer zu. 

û û 
Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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d) Einverständniserklärung (nicht Zutreffendes bitte durchstreichen) 
 
Ich habe zur Kenntnis genommen und erkläre mich damit einverstanden, dass 

• mein Kind an Wanderungen und Ausflügen teilnimmt. 
• ich mein Kind auf die Anschnallpflicht während der Busfahrten aufmerksam machen muss. 
• mein Kind bei grobem Fehlverhalten von einer weiteren Teilnahme am Deutschsommer 

ausgeschlossen und auf meine Kosten zurückgeschickt werden kann. Ebenfalls besteht 
Kostenerstattungspflicht durch die Eltern bei mutwilligen Eigentumsbeschädigungen. Der Abschluss 
einer Haftpflichtversicherung wird in jedem Fall empfohlen. 

• die Aufsichtspflicht des Deutschsommer-Personals für mein Kind mit dem Zurückbringen an die 
Abholstelle endet. 

• Informationen über Verhalten und Leistungen meines Kindes während des Deutschsommers an 
den/die Klassenlehrer*in weitergegeben werden. 

• es während des Aufenthaltes zu Zeckenbissen kommen kann. Daher wird den Eltern empfohlen, 
den Kinderarzt wegen einer möglichen Zeckenschutz-Impfung bzw. Tetanusimpfung zu befragen. 

• das pädagogische Fachpersonal des Deutschsommers eine an meinem Kind entdeckte Zecke 
entfernt. Die Fundstelle wird von den Pädagogen markiert und im weiteren Verlauf beobachtet. 
Das Datum und die betroffene Körperstelle werden in der medizinischen Dokumentation notiert. 
Ich werde über die Entfernung der Zecke informiert. 

 
Vor- und Nachname des/der Erziehungsberechtigen in Druckbuchstaben  Herr   Frau 

Nachname:                        

Vorname:                        

û û 
Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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e) Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung gemäß Art. 6 DSGVO 
 
 
Veranstalter und verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die ZAUG gGmbH. 
 
Welche Daten werden verarbeitet? 
Name, Adresse, Geburtsdatum, Herkunftsland, Schule und Lehrkraft des Kindes sowie der Eltern. 
Außerdem werden von den Kindern Daten zu bestehenden Krankheiten oder ggf. benötigten 
Medikamenten gespeichert. 
 
Zu welchem Zweck werden die Daten verarbeitet? 
Die Daten des Kindes sind erforderlich, um die Teilnahme am Deutschsommer zu ermöglichen. 
Die Daten der Eltern werden benötigt, um diese im Falle eines Notfalls zu benachrichtigen. 
Die Gesundheitsdaten des Kindes werden benötigt, um im medizinischen Notfall angemessen reagieren zu 
können, bzw. auf Allergien achten zu können.  
 
Werden die Daten weitergegeben? 
Die Daten werden an die Stiftung (Projektträger) weitergegeben, damit die Finanzierung des Angebots 
gewährleistet werden kann. 
Die pädagogischen Fachkräfte erhalten die Daten, um die Kinder betreuen zu können. 
Außerdem werden die Ergebnisse des Deutschsommers an die Klassenlehrer*innen weitergegeben, damit 
diese im Unterricht weiter darauf aufbauen können. 
 
Welche Rechte habe ich? 
Sie haben das Recht auf Berichtigung falsch erfasster Daten. 
Sie haben das Recht auf Löschung der Daten. 
Sie haben das Recht, der Verarbeitung zu Widersprechen. 
Sie dürfen sich bei dem Hessischen Datenschutzbeauftragten, Postfach 3163, 65021 Wiesbaden,  
Tel: +49 611 1408 – 0, poststelle@datenschutz.hessen.de beschweren. 
 
Die Daten werden jederzeit gesichert und geschützt aufbewahrt. 
Die Einwilligung ist freiwillig und sie dürfen eine Einwilligung für die Zukunft widerrufen. Eine Teilnahme 
am Deutschsommer ist dann aber nicht möglich. 
Das Informationsblatt „Datenschutzhinweise“ sowie die Einwilligungserklärung „Datenschutz“ habe ich 
erhalten und zur Kenntnis genommen. 
 
Für Fragen oder Beschwerden steht Ihnen die Datenschutzbeauftragte der ZAUG gGmbH unter der Tel: 
0641/95225-35 oder per Mail datenschutz@zaug.de zur Verfügung. 
 
 
 

Vor- und Nachname des/der Erziehungsberechtigen in Druckbuchstaben  Herr   Frau 

Nachname:                        

Vorname:                        

û û 
Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 

mailto:poststelle@datenschutz.hessen.de
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f) Einwilligungserklärung gem. § 22 KUG 
 
Die Teilnehmer sind damit einverstanden, dass über ihre Teilnahme redaktionell in Print und Onlinemedien, 
Hörfunk und Fernsehen berichtet werden kann. Die zu diesem Zweck bereitgestellten Angaben und 
Informationen (Bild, Ton, Video) können vergütungsfrei vervielfältigt, bearbeitet, veröffentlicht, verbreitet 
und öffentlich wiedergegeben werden. 
 
Ich willige ein, dass zu diesem Zweck Fotos oder Videos, auf denen ich oder mein Kind zu sehen bin, im 
Internet eingestellt und in gedruckte Werbematerialien aufgenommen werden. Soweit sich aus meinem 
Foto Hinweise auf unsere ethnische Herkunft, Religion oder Gesundheit ergeben (z.B. Hautfarbe, 
Kopfbedeckung, Brille), bezieht sich meine Einwilligung auch auf diese Angaben. 
 
Eine Verwendung der Daten und Aufnahmen für andere als die oben beschriebenen Zwecke oder ein 
Inverkehrbringen durch Überlassung der Aufnahmen an Dritte außerhalb des oben beschriebenen Rahmens 
ist unzulässig. 
 
Die Erteilung der Einwilligung erfolgt freiwillig. Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligungserklärung zur 
Verwendung meines/unserer Bilder und Videodaten jederzeit widerrufen kann. 
 
Das beiliegende Aufklärungsblatt zur Veröffentlichung von Bild und Videodaten im Internet habe ich 
gelesen und verstanden. 
 

Vor- und Nachname des/der Erziehungsberechtigen in Druckbuchstaben  Herr   Frau 

Nachname:                        

Vorname:                        

û û 
Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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3) ANLAGE 
 
Merkblatt zur Einwilligung der Veröffentlichung persönlicher Daten im Internet 
(Bitte nicht mit der Anmeldung abgeben) 
 
Die Einwilligung von Personen zur Veröffentlichung von Fotos ist eine der Voraussetzungen, die erfüllt sein 
muss (§ 22 Kunsturheberrecht, Recht am eigenen Bild), um überhaupt die Möglichkeit zu haben Fotos ins 
Internet zu stellen. Diese Einwilligung ist aber an ein Verfahren geknüpft, in dem die Personen umfassend 
über die Gefahren der Veröffentlichung im Internet informiert werden und in dem folgende Interne-Risiken 
zu nennen sind: 

1. Die Möglichkeit des nationalen und internationalen, damit weltweiten, Abrufs der in das Internet 
eingestellten Daten aus dem öffentlichen und nicht-öffentlichen Bereich; der Datenbestand wird zu 
einer allgemein zugänglichen Quelle. 

2. Gefährdung des informationellen Selbstbestimmungsrechts der Personen bei einer weltweiten 
Veröffentlichung ihrer Daten, nämlich auch in Ländern, in denen kein oder kein hinreichender 
Datenschutzstandard besteht, somit ein angemessenes Datenschutzniveau nicht sichergestellt ist. 

3. Die eingestellten Daten können unbemerkt mitgelesen und auf vielfältige Art gespeichert, 
verändert, verfälscht, kombiniert oder manipuliert werden. 

4. Es besteht die Möglichkeit einer weltweit automatisierten Auswertung der Veröffentlichung nach 
unterschiedlichen Suchkriterien, die beliebig miteinander verknüpft werden können (z.B. Erstellung 
eines aussagekräftigen Persönlichkeitsprofils durch Zusammenführung von Informationen über die 
dienstliche Stellung, den Aufgabenbereich des Beschäftigten mit Daten aus privatem Kontext, 
Auswahl unter Stellenbewerbungen, Observation von Personen); mögliche kommerzielle Nutzung, 
dadurch z.B. Gefahr des unaufgeforderten Anschreibens und der Belästigung. 

5. Durch Bereitstellung der Daten erfolgt naturgemäß ein Verzicht auf Prüfung des berechtigten 
Interesses des Empfängers an der Kenntnis der Daten. 

6. Bei erfolgter Speicherung kann der Empfänger die Daten auch dann noch weiterverwenden, wenn 
die bereitstellende Stelle ihr Internet-Angebot bereits verändert oder gelöscht hat.  


